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Dr. Robert Neisen: Kurzvita und Auswahlbibliografie 
 
 
Akademische und berufliche Laufbahn: 
 

 1989 bis 1996: Studium der Geschichte, Politikwissenschaft und Romanistik an den 
Universitäten Freiburg und Madrid 

 1997 bis 2000: Wissenschaftlicher Mitarbeiter am DFG-Sonderforschungsbereich 
541 „Identitäten und Alteritäten“ der Universität Freiburg, Teilprojekt „Die 
Konstruktion nationaler Identitäten in England, Deutschland und Frankreich im 19. 
und 20. Jahrhundert“; Promotion zum britischen Frankreichbild in den Jahren 1814 
bis 1860 (Abschluss 2002) 

 2002 bis 2004: Angestellter im Sozial- und Jugendamt der Stadt Freiburg für das 
Projekt „Freiburger Sozialgeschichte der Nachkriegszeit“ 

 2007 bis 2009: Wissenschaftlicher Assistent am Lehrstuhl für Wirtschafts-, Sozial- 
und Umweltgeschichte der Universität Freiburg 

 Seit Januar 2007: Inhaber eines Büros für Unternehmens- und Stadtgeschichte. 
Zahlreiche Unternehmenschroniken (Alexander Bürkle, Optik Nosch, Tscheulin-
Rothal GmbH u.a.) und Beiträge zur Stadtgeschichte, insbesondere zur NS-Zeit in 
den Kommunen Heitersheim, Lörrach, Villingen-Schwenningen und Freiburg 

 2014-2016: Kurator der Ausstellungen „Frontstadt. Freiburg im Ersten Weltkrieg“, 
„Industriekultur im Dreiland“ und „Nationalsozialismus in Freiburg“ 

 2016 bis 2017: Mitarbeit am Landesprojekt „Die badischen und württembergischen 
Landesministerien in der Zeit des Nationalsozialismus“, Beitrag zum badischen 
Innenministerium 

 
 
Veröffentlichungen (Auswahl) 

 
Monographien: 
 

 Zwischen Fanatismus und Distanz. Lörrach und der Nationalsozialismus, Bötzingen 
2013 

 Feindbild, Vorbild, Wunschbild. Eine Untersuchung zum Verhältnis von britischer 
Identität und französischer Alterität 1814-1860, Würzburg 2004 (Phil. Diss., 
Identitäten und Alteritäten Bd. 19) 

 
Aufsätze: 
 

 Das badische Innenministerium, in: Frank Engehausen/Sylvia Paletschek/Wolfram 
Pyta (Hrsg.) Die badischen und württembergischen Landesministerien in der Zeit des 
Nationalsozialismus (in Vorbereitung, erscheint voraussichtlich Frühjahr 2018) 

 Machtlose Befehlsempfänger oder eigenständige Akteure? Bürgermeister im 
Nationalsozialismus am Beispiel von Villingen und Schwenningen, in: Momente 
4/2017, S. 2-6 

 Nationalsozialismus in Villingen-Schwenningen, in: Geschichte der Stadt Villingen-
Schwenningen, Band II: Der Weg in die Moderne, hrsg. im Auftrag der Stadt 
Villingen-Schwenningen von Casimir Bumiller, Villingen-Schwenningen 2017, S. 326-
427 

 Reinhard Boos. Erst die Partei und dann die Stadt, in: Wolfgang Proske (Hg.): Täter, 
Helfer, Trittbrettfahrer, Bd. 6: NS-Belastete aus Südbaden, Gerstetten 2017, S. 64-82 

 Vom Glück der Grenze. Grenzlage und Industrialisierung im Dreiland, in: Regio 
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Basiliensis 58/1 (2017), S. 3-16 

 Abschnitte „Entstehung einer Industrieregion“, „Industriebranchen“ (zusammen mit 
Beat Stüdli), „Unternehmer und Arbeiter“, „Die Industrie seit 1945“ (zusammen mit 
Beat Stüdli), in: Markus Moehring/Marion Ziegler-Jung/Robert Neisen (Hrsg.): 
Reiches Erbe - Industriekultur im Dreiland, Lörrach 2016, S. 28-151 

 Das Freiburger Kriegslazarettwesen im Ersten Weltkrieg, in: Schau-ins-Land 134 
(2015), Zeitschrift des Breisgau-Geschichtsvereins, S. 83-108 

 Einleitung: Zwischen den Fronten. Der Erste Weltkrieg am Oberrhein, in: Robert 
Neisen/Markus Eisen (Hrsg.): Der Erste Weltkrieg am Oberrhein, Freiburg 2014, S. 
7-17 (zusammen mit Markus Eisen) 

 Die Auswirkungen der Grenzlage auf die wirtschaftliche Lage Südbadens vor 1945, 
in: Robert Neisen (Hrsg.): Region und Grenze. Die Bedeutung der Grenze für die 
Geschichte Südbadens in der Zwischenkriegszeit, Freiburg 2013, S. 264-290 

 „Mit Zwang kann man hier nichts erreichen“ – „Drittes Reich“ und Nachkriegszeit. In: 
Historische Gesellschaft Heitersheim (Hrsg.): Heitersheim. Eine Stadt mit großer 
Geschichte, Heitersheim 2010, S. 140-159 

 Das Bild der Französischen Revolution in Großbritannien – Nationale Alterität im 
politisch-historischen Diskurs der postnapoleonischen Ära, in: Michael Einfalt et al. 
(Hrsg.): Konstrukte nationaler Identität: Deutschland, Frankreich und Großbritannien 
(19. und 20. Jahrhundert), Würzburg 2002, S. 213-230 

 Beiträge in den Baden-Württembergischen Biographien Bd. V u. VI zu: Reinhard 
Boos, Franz Flamm, Emil Tscheulin und Gustav Zirlewagen 
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 Mit Heinrich Maulhardt: Kommunen im Nationalsozialismus, Oberrheinische Studien 
Bd. 35, hrsg. von der Arbeitsgemeinschaft für geschichtliche Landeskunde am 
Oberrhein (in Vorbereitung; erscheint voraussichtlich Sommer 2018) 

 Mit Peter Kalchthaler und Tilmann von Stockhausen: Nationalsozialismus in Freiburg. 
Begleitbuch zur Ausstellung des Augustinermuseums in Kooperation mit dem 
Stadtarchiv, Petersberg 2016 

 Mit Markus Moehring und Marion Ziegler-Jung: Reiches Erbe – Industriekultur im 
Dreiland, Lörrach 2016 

 Mit Markus Eisen: Der Erste Weltkrieg am Oberrhein, Freiburg 2014 

 Mit Markus Eisen: Region und Grenze. Die Bedeutung der Grenze für die Geschichte 
Südbadens in der Zwischenkriegszeit, Freiburg 2013 

 
 


